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Modul 6 – Didaktik des 
lösungsorientierten Modells

Die Wertschätzung –  
Einige Grundlagen
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Die Bedeutung der 
Gruppenübung –  

Wertschätzung  
für den LOA-TrainerIn
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� Eine Information, ein Training, eine Ausrichtung auf den LOA 
stellt in der Regel eine „Infragestellung“ des bis anhin praktizier-
ten Ansatzes, bzw. Konzeptes dar.

� Es besteht die Gefahr dadurch unbewusst das bestehenden 
Konzeptes und damit der Menschen die dieses umsetzten zu 
entwerten

� Daher muss die aktuell und in der Vergangenheit geleisteten 
Arbeit eine Wertschätzung erfahren

� Dabei ist unwesentlich ob der LOA-TrainerIn von aussen oder 
aus der eignen Organisation kommt.
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� Durch diese Wertschätzung „verschaffe“ ich mir Zugang zum 
„System“ und mache die TeilnehmerInnen zu Beteiligten
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